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Liebe Eltern,  

 

das Land NRW hat den 08.06.2020 als Termin für den nächsten Schritt der Umsetzung seines Konzeptes 

der schrittweisen Öffnung der Kitas festgelegt. 
Ab diesem Datum können dann wieder Ihre Kinder in die Kita Pauline! 

 

Für die Betreuung ist vom Land NRW allerdings zunächst ein reduzierter Umfang der Betreuungszeiten 

festgelegt worden. 

Das bedeutet, dass Kinder statt 25 Stunden nur 15 Stunden, statt 35 Stunden nur 25 Stunden und statt 

45 Stunden nur 35 Stunden wöchentlich betreut werden können. 

 

Unsere Kita wird ab dem 08.06.2020 bis auf Weiteres von 7:30 Uhr bis 14:30 Uhr geöffnet sein. 

Die fairste und organisatorisch sinnvollste Lösung für alle Beteiligten ist, die Kita für alle Kinder täglich 

zu öffnen und je nach Stundenkontingent die Endzeiten zu kürzen.  
 

Die Stundenkontingente (15, 25 und 35 Stunden) werden wie folgt auf die Tage verteilt: 

 

(25 Std) 15 Stunden: 9:00-12 Uhr (ohne Mittagessen) 

(35 Std) 25 Stunden: 7:30-12:30 Uhr (ohne Mittagessen) 

(45 Std) 35 Stunden: 7:30-14:30 Uhr 

 

Die Bring- und Abholzeit kann gleitend genutzt werden. 

Voraussetzung: Abstände werden eingehalten und es gilt Maskenpflicht! 
Eine Ausweitung der Öffnungs- oder Betreuungszeiten ist uns leider nicht möglich. 

Die Phase des eingeschränkten Regelbetriebs ist zunächst bis zum 31.08.2020 vorgesehen. 

 

Ich bitte Sie um eine kurzfriste Rückmeldung per Email, ob und ab wann wir Ihr Kind wieder betreuen 

dürfen. 

 

Auf den folgenden Seiten finden Sie Organisatorisches und Grundsätzliches, sowie eine Erklärung 

zum Umgang mit Krankheitssymptomen bei Kindern und Eltern. Die Erklärung muss ausgefüllt 

werden, ansonsten wird Ihr Kind nicht betreut. 

 
Bei weiteren Fragen erreichen Sie mich per Email (info@kita-pauline.de) oder telefonisch (02241-

3014732).  

 

Viele Grüße  

Ivonne Kurtenbach und das Team der Kita Pauline 
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Zum Ablauf: 

 

• Aufteilung der Kinder: 

Ihre Kinder werden in „Blasen“ aufgeteilt. Wir sprechen von der gelben, roten und blauen „Blase“. 

Eine „Blase“ besteht aus fest zugeordneten und genutzten Räumlichkeiten, einer festen 

Zusammensetzung (immer dieselben Kinder) und einem soweit wie möglich festen Personalstamm. 

Das bedeutet, dass sich Kinder verschiedener „Blasen“ nicht gegenseitig besuchen dürfen. 

Jede „Blase“ ist für sich somit als Kontaktgruppe Kategorie 1 anzusehen. 

 

Dies bedeutet im Fall einer Covid-19 Erkrankung wird nur die eine „Blase“ geschlossen und in 

Quarantäne geschickt.  

 

• (Wieder-) Eingewöhnung: 

Eine Eingewöhnungsphase darf stattfinden, sofern dies aus pädagogischen Gründen erforderlich ist.  
 

Dabei gilt: Ein Aufenthalt der Eltern in den Gruppenräumen ist zu unterlassen. 

 

Die Eingewöhnung wird uns daher ein wenig vor neue Herausforderungen stellen. 

Ich bin mir sicher, wir werden eine gute Lösung für Ihr Kind finden! 

 

In den vergangenen Wochen haben wir die Beobachtung gemacht, dass durch das Betretungsverbot 

und das „blöde Coronavirus“ die Kinder schneller akzeptieren, dass ihre Bezugspersonen sich schon 

vor den Räumen verabschieden. 

Seien Sie optimistisch: „Ihr Kind schafft das!“ 
 

An einem Vormittag und an drei Nachmittagen (ab 15 Uhr) werden wir (nach Raumdesinfektion und je 

nach eingesetztem Personal) neue Kinder in unserem Außengelände, unter Einhaltung eines 

Hygienekonzepts, eingewöhnen. 

 

• Bring- und Abholsituation: 

Die Bring- und Abholsituation ist im eingeschränkten Regelbetrieb, mit nun allen Kindern, aus 

mehreren Gründen eine kritische Situation. 

Die Kinder sollten immer nur von einem Elternteil bzw. einer Betreuungsperson, ggf. auch 

abwechselnd, gebracht und abgeholt werden. Ältere Geschwisterkinder sollten nach Möglichkeit nicht 

mit auf das Kita-Gelände kommen. 
Wir haben jeder „Blase“ separate Ein- und Ausgänge zugewiesen. Dennoch kann es auch dort zu 

kleineren „Ansammlungen“ kommen. Bitte halten Sie unbedingt die Abstände (1,50m) untereinander 

ein. 

Die tägliche Verabschiedung der Kinder findet auf dem Außengelände statt. Ein Aufenthalt der Eltern 

in den Gruppenräumen ist zu unterlassen! 

 

• Abstandsgebot: 

Das Abstandsgebot ist zwischen dem Personal, zwischen den Pädagogen und Eltern und zwischen 

Personal und Externen ist grundsätzlich einzuhalten. 

 

• Maskenpflicht: 

In der Bring- und Abholsituation muss eine Schutzmaske von allen Erwachsenen getragen werden. 

 

Kita-Kinder (und jüngere Geschwister) tragen keine Maske! 

 



3 

 

• Mittagessen/Frühstück: 

Mit der Aufnahme aller Kinder unter den besonderen hygienischen Anforderungen ist für die Kita eine 

hohe Herausforderung. Daher können wir nicht für alle Kinder ein Mittagessen anbieten. 
 

Wir arbeiten an einer Lösung, um möglichst bald wieder zu einem vollständigen Angebot zu gelangen. 

 

Das Mittagessensgeld (55 Euro pro Monat) wird erstmals nur von den 35-Stundenplätzen (ehemalig 45 

Std.) eingezogen. 

Das Frühstücksgeld (10 Euro pro Monat) wird wie gewohnt ab dem 08.06.2020 von allen Familien 

eingezogen. 

Ausnahme Sie entscheiden sich grundsätzlich gegen eine Betreuung im Juni. 

 

Grundsätzlich gilt: 
 

− Personalisierung des Essplatzes der Kinder, keine freie Sitzwahl. 

− Keine Buffets oder Getränkebars. 

− Personal deckt den Tisch. 

− Keine Selbstbedienung beim Essen. 

 

• Schließzeiten: 

Geplante Schließzeiten werden aufrechterhalten. 

 

− Kita geschlossen: Freitag 12.6.2020 

− Letzter Kita-Tag vor den Ferien: 26.6.2020 

− Erster Kita-Tag für alle Kinder am 20.7.2020. Bis zum 31.07.2020 können auch Schukis unsere 

Kita besuchen! 

 

 

• Wir betreuen nicht: 

Es dürfen keine Kinder betreut werden, die Krankheitssymptome aufweisen. 

Die Art und Ausprägung der Krankheitssymptome sind dabei unerheblich. 

Zudem dürfen sie nicht betreut werden, wenn Elternteile bzw. andere Personen aus häuslicher 

Gemeinschaft Krankheitssymptome von Covid-19 aufweisen. Auch dabei sind Art und Ausprägung der 

Krankheitssymptome unerheblich. 

 

Sie erklären einmalig schriftlich, dass Sie Ihre Kinder nur bringen, wenn diese Voraussetzungen erfüllt 

sind. Hierzu erhalten Sie ein Schreiben! 

 

Die Betreuung wird zurückgewiesen, wenn die o.g. Voraussetzungen nicht erfüllt sind.  

Kinder mit allergischem Schnupfen, Husten usw. benötigen ein ärztliches Attest. 

 

Kinder, die während der Betreuung Krankheitssymptome zeigen, werden umgehend von der „Blase“ 

getrennt und müssen sofort abgeholt werden. 

 

Sofern aufgrund einer bestätigten SARS-CoV-2-Infektion bzw. aufgrund von COVID-19- 

Krankheitssymptomen Kinder nicht betreut wurden oder aus dem Angebot abgeholt werden mussten, 

ist vor erneuter Aufnahme in die Kita ein ärztliches Attest vorzulegen. 
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• Spielzeug und persönliche Gegenstände: 

Das Mitbringen von privatem Spielzeug ist nicht erlaubt. 
Schnuller müssen in einem geschlossenen Behälter mitgebracht und aufbewahrt werden. 

 

 

• Elternbeiträge: 

Ab dem 8. Juni startet in den Kindertageseinrichtungen wieder ein eingeschränkter Regelbetrieb. 

Um Eltern in der Corona-Krise weiter zu entlasten, hat sich die Landesregierung mit den Kommunen 

darauf verständigt, in den Monaten Juni und Juli den Eltern die Hälfte der Elternbeiträge zu erlassen. 

Die konkrete Abwicklung obliegt den Kommunen. Den Ausfall der Beiträge teilen sich Land und 

Kommunen hälftig. 

 

• Verabredungen von Kindern/private Treffen: 

Das Land NRW und auch wir sprechen folgende Empfehlung aus: 

Es sollte grundsätzlich alles vermieden werden, was zu neuen Kontaktnetzen führt. Verabredungen in 

der privaten Zeit sollten so gestaltet werden, dass das Gebot beachtet wird, keine neuen Kontaktnetze 

zu schaffen, d.h., z.B., dass sich nur Kinder einer Blase verabreden sollten, da ansonsten im Falle einer 

Covid19 Erkrankung auch die zweite Blase in Quarantäne geschickt werden könnte! 
 

Wichtig ist auch, dass die Kontakte jederzeit nachvollzogen werden können. Deswegen sollen Eltern, 

bei einer solchen Verabredung Sozialkontakte (die mehr als flüchtig sind) dokumentieren und auch 

dokumentieren, wann, welches Kind, wo, von wem und mit wem mitbetreut wurde. Diese Treffen 

sollten getrennt von anderen und so häufig wie möglich im Freien stattfinden. 

      

 

Ab 08.06. geht es für                                          los:            
  

Blase Bring-/Abholzone Pädagogen Betreuungszeit 

    

 

 
Ein „Erklärvideo“ ist für die Kinder in Arbeit und wird zum Wochenende via WhatsApp und über den 

Link: https://photos.app.goo.gl/4RKJ75BpB1naegHP6 veröffentlicht. 

 

 

 

Termine:  

 

• 25.06.2020 um 16 Uhr: Abschlussgottesdienst in der Wolsdorfer Kirche „St. Dreifaltigkeit“. 

Eingeladen sind die Vorschulkinder mit ihren nächsten Angehörigen. Es besteht Maskenpflicht 

für Erwachsene und Kinder ab der 1. Klasse! 


